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Zwei neue, international begutachtete und in großen wissenschaftlichen
Fachzeitschriften  veröffentlichte  Studien  dokumentieren  irreführende
Temperaturdaten der nördlichen Hemisphäre und Zuordnungsanalysen, die
darauf hinweisen, dass die Einflüsse der städtischen Wärmeinsel (Urban
Heat Island, UHI) auf die Klimaaufzeichnungen und die dominierenden
Einflüsse  der  Sonne  bei  der  Erzeugung  von  Erwärmungs-  und
Abkühlungsänderungen  nicht  ausreichend  berücksichtigt  wurden.

Die  erste  dieser  Studien,  veröffentlicht  im  August  in  der
Fachzeitschrift Climate, kommt zu dem Schluss, dass die Auswirkungen der
globalen Erwärmung auf den Menschen vor allem ein städtisches Problem
sein könnten, das mit dem bekannten UHI-Phänomen zusammenhängt, bei dem
Strukturen,  einschließlich  gepflasterter  Flächen  und  Betongebäude,
tagsüber  Wärme  aufnehmen  und  nachts  wieder  abgeben.

Obwohl städtische Gebiete weniger als 4 % der globalen Landoberfläche
ausmachen, befinden sich dort viele der Wetterstationen, welche die
Temperaturen  erfassen,  wodurch  das  Gesamtbild  der  Aufzeichnungen
erheblich  verzerrt  wird.

Während der IPCC der Vereinten Nationen schätzt, dass weniger als 10 %
der globalen Erwärmung auf UHI zurückzuführen sind, legt die neue Studie
nahe,  dass  die  Erwärmung  in  Städten  bis  zu  40  %  der  seit  1850
verzeichneten Veränderungen ausmachen könnte.

Um zu dieser Einschätzung zu gelangen, löschten 37 Wissenschaftler aus
18  Ländern  unter  der  Leitung  von  Dr.  Willie  Soon  vom  Center  for
Environmental  Research  and  Earth  Sciences  (CERES-science.com)  die
Temperaturdaten von Städten und Gemeinden der nördlichen Hemisphäre und
konzentrierten sich auf „unbelastete“ Temperaturen auf dem Land, die
insgesamt eine eher geringe Erwärmung in den letzten 150 Jahren zeigen.

Wie  erwartet  zeigten  die  Aufzeichnungen  routinemäßige  Episoden  von
Erwärmung und Abkühlung in der Mitte bis zum Ende des 19. Jahrhunderts,
im 20. und im ersten Quartal des 21. Jahrhunderts.

Das CERES-Forschungsteam kam zu ähnlichen Schlussfolgerungen wie eine
andere wissenschaftliche, von Experten begutachtete Studie, an der viele
der gleichen Autoren beteiligt waren und die in der Zeitschrift Research
in Astronomy and Astrophysics veröffentlicht wurde.

Das Team von 20 Klimaforschern aus 12 Ländern unter der Leitung von Dr.
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Ronan Connolly, ebenfalls vom CERES, kam zu dem Schluss, dass der IPCC
nicht  nur  die  Erwärmung  in  den  Städten,  die  größtenteils  auf  den
Standorten der Wetterstationen beruht, sondern auch die natürliche Rolle
der Sonne bei den Klimaveränderungen seit den 1850er Jahren erheblich
unterschätzt haben könnte.

Während der IPCC bei seiner jüngsten (2021) Bewertung der Ursachen der
globalen  Erwärmung  nur  eine  Schätzung  der  Sonnenaktivität
berücksichtigte, haben Connolly und Kollegen 27 verschiedene Schätzungen
sowie  drei  zusätzliche  Temperaturschätzungen  zusammengestellt  und
aktualisiert,  die  von  der  wissenschaftlichen  Gemeinschaft  verwendet
wurden.

Mehrere dieser verschiedenen Schätzungen der Sonnenaktivität legen nahe,
dass der größte Teil der außerhalb der Städte beobachteten Erwärmung (in
ländlichen Gebieten, Ozeanen und Gletschern) durch die Sonne erklärt
werden  kann,  während  einige  Schätzungen  auf  eine  Mischung  aus
menschlichen  und  natürlichen  Faktoren  hindeuten  und  andere  mit  den
Ergebnissen des IPCC übereinstimmen.

Als  die  Autoren  die  Temperaturdaten  nur  unter  Verwendung  des  IPCC-
Solardatensatzes  analysierten,  konnten  sie  keine  Erklärung  für  die
Erwärmung  seit  Mitte  des  20.  Jahhunderts  finden.

Andererseits  ergab  die  Verwendung  verschiedener  Schätzungen  der
Sonnenaktivität,  durchgeführt  von  der  breiteren  wissenschaftlichen
Gemeinschaft, dass die meisten Erwärmungs- und Abkühlungstrends auf dem
Lande durch den Einfluss der Sonne erklärt werden konnten.

Der Astrophysiker und Leiter der CERES-Studie Dr. Soon erklärt: „Die
Sonne  ist  der  einzige  Energiespender  für  alle  Dinge  auf  der  Erde,
einschließlich  der  Energie  für  die  Photosynthese  und  der  gesamten
Energie, die Luft, Wasser und Vegetation antreibt. Es besteht also kein
Zweifel  daran,  dass  jede  noch  so  kleine  Veränderung  der  Sonne
Auswirkungen auf das Wettergeschehen auf der Erde und den Klimawandel
haben wird. Hinzu kommt, dass die Computermodelle für das Klima die
langsamen Veränderungen in der Umlaufbewegung der Erde um die Sonne noch
nicht vollständig berücksichtigen können.“

Während Veränderungen der Sonnenleistung die meisten, wenn nicht sogar
alle  Veränderungen  der  Temperaturen  in  ländlichen  Gebieten  auf  der
Grundlage  von  Aufzeichnungen  über  unbelastete  Wärmeinseln  erklären
konnten,  waren  die  CERES-Forscher  nicht  in  der  Lage,  Einflüsse  des
steigenden atmosphärischen CO₂ mit den Erwärmungs- und Abkühlungsmustern
der letzten 150-170 Jahre zu korrelieren.

In Anbetracht der Tatsache, dass der Mensch keinen offensichtlichen
Einfluss auf die Sonne hat, sollten die Schlussfolgerungen dieser beiden
Studien  vernünftige  Menschen  davon  abhalten,  eine  vom  Menschen
verursachte Klimakrise für wissenschaftlich erwiesen zu erklären, die
drakonische  Beschränkungen  unseres  Energieverbrauchs  und  Vorschriften



für die von uns gefahrenen Autos rechtfertigt.

Dr.  Soon,  Autor  der  ersten  Studie  betont,  dass  die  Verwendung
schlechter,  von  UHI-Effekten  durchsetzter  Daten  nicht  nur
wissenschaftlich irreführend ist, sondern tatsächlich Leid und Chaos in
jedermanns Leben verursacht – vor allem in Bezug auf die steigenden
Kosten für Lebensmittel, Heizung und Kühlung unserer Häuser sowie die
Bezahlung des Benzins für unsere Autos und andere Transportmittel.

Er  erklärt:  „Wenn  der  IPCC  mehr  Wert  auf  eine  unvoreingenommene
wissenschaftliche Untersuchung gelegt hätte, anstatt zu versuchen, einen
voreiligen  ‚wissenschaftlichen  Konsens‘  zu  erzwingen,  dann  wäre  die
wissenschaftliche  Gemeinschaft  viel  näher  daran,  die  Ursachen  des
Klimawandels wirklich zu klären. Wir hoffen, dass unsere neuen Analysen
und Datensätze anderen Wissenschaftlern dabei helfen können, sich wieder
der echten Klimawissenschaft zuzuwenden.“

Dr.  Connolly,  Hauptautor  der  Solarstudie,  stimmt  dem  zu:  „Bei
wissenschaftlichen Untersuchungen ist es wichtig, dass man seine Analyse
nicht mit im Voraus festgelegten Schlussfolgerungen beginnt. Andernfalls
könnte es passieren, dass man ein falsches Vertrauen in die eigenen
Ergebnisse bekommt. Es scheint, dass der IPCC zu schnell zu seinen
Schlussfolgerungen gekommen ist“.

Die CERES-Mitautorin Professor Ana Elias, Direktorin des Laboratorio de
Ionosfera, Atmósfera Neutra y Magnetosfera (LIANM) an der Universidad
Nacional de Tucumán, Argentinien, erklärte: „Diese Analyse öffnet die
Tür zu einer echten wissenschaftlichen Untersuchung der Ursachen des
Klimawandels.“

Diese  ordnungsgemäße  wissenschaftliche  Untersuchung  ist  längst
überfällig.

This piece originally appeared at NewsMax.com and has been republished
here with permission.

Link:
https://cornwallalliance.org/2023/12/bad-climate-data-brings-wrong-concl
usions/

Übersetzt von Christian Freuer für das EIKE

 

https://www.newsmax.com/larrybell/climate-bad-data-investigation/2023/11/08/id/1141470/
https://www.newsmax.com/larrybell/climate-bad-data-investigation/2023/11/08/id/1141470/
https://cornwallalliance.org/2023/12/bad-climate-data-brings-wrong-conclusions/
https://cornwallalliance.org/2023/12/bad-climate-data-brings-wrong-conclusions/
http://www.chris-frey-welt.jimdo.com/


ICEBREAKER-Windpark ist tot – die
Großen Seen leben
geschrieben von Chris Frey | 27. Dezember 2023

Sherri Lange, MasterResource

„Der  Widerstand  gegen  Leedco  (jetzt  Icebreaker)  ist  seit  14  Jahren
ungebrochen. Es ist nicht zu erwarten, dass er verschwindet.“

Das Icebreaker-Windprojekt – sechs Turbinen vor der Küste von Cleveland
in den Großen Seen – wurde „vorübergehend“ ausgesetzt, gestoppt oder
anderweitig „auf Eis gelegt“. Abgesehen von der Berichterstattung in den
Mainstream-Medien  ist  dies  eine  sehr  gute  Nachricht  für  die
Steuerzahler, die Gebührenzahler und die Umwelt. Die Großen Seen werden
nicht „das Saudi-Arabien des Windes“ sein. Weniger ist immer das Beste
bei regierungsabhängigen industriellen Windturbinen.

Lehren daraus:

● Man kann die Großen Seen oder den gesamten Planeten mit Windturbinen
zupflastern, und es wird über Jahrzehnte hinweg keinerlei Auswirkungen
auf das Klima geben, wenn überhaupt.

● 50 Millionen Dollar wurden bei Erreichen der Zielvorgaben versprochen;
nicht erfüllt, 37 Millionen Dollar werden an das DOE zurückgegeben.

● Millionen sind dagegen, nicht nur die Elektrizitätsgewerkschaften,
Audubon, Sierra und die Stadt Cleveland.

●  Unabhängige  Umweltstudien  sind  nach  14  Jahren  immer  noch  nicht
vorhanden. Ein Scheitern von LEEDCo (jetzt ICEBREAKER) im Jahr 2014;
eine  Wiederauferstehung  von  „Pathos“  und  noch  immer  unvollständige
Bewertungen; ja, in den letzten Jahren sah es wie eine Lektion in Pathos
aus (Genehmigung vom damaligen Vorsitzenden Todd Snitchler verweigert).

●  HYBRIS?  Der  Stolz  auf  falsche  Botschaften  und  unbegründete
Umweltvorstellungen, die auf korrupter Klimaangstmacherei beruhen; die
Arroganz, niemals eine Umweltverträglichkeitserklärung (UVE) vorzulegen.

Climate News berichtet, dass das einst als erster Offshore-Windpark in
den Großen Seen geplante Projekt nun auf „unbestimmte Zeit auf Eis
liegt“. Wenig überraschend: Dieses Projekt zog Klagen und öffentlichen
Widerspruch (sogar international) auf sich, da die Fakten den rosigen
Vorhersagen  widersprachen,  wonach  die  Seen  zum  „Saudi-Arabien“  der
Winderschließung  werden  sollten.
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Alle sind Sieger

Der Kampf für den Erhalt der Großen Seen hat eine lange Tradition.
Albright und Isselhard und Marks, führende Köpfe im Kampf gegen den
GLOW-Vorschlag (NYS: Great Lakes Offshore Wind), der aus Kostengründen
und wegen unbekannter Umweltaspekte abgelehnt wurde; Galloo Island, das
durch ein aktives Adlernest verschont blieb; Lighthouse Wind (an Land,
aber fast in den Seen), das von John Riggi und Pam Atwater von Save Our
Shores gekonnt ausmanövriert wurde; und nicht zu vergessen Ontarios
Offshore-Moratorium von 2011, das auf kanadischer Seite vier der fünf
Großen Seen schützt.

Die  Projektentwickler/Apologeten  müssen  sich  mit  ihrer  Unfähigkeit
auseinandersetzen, die Auswirkungen auf die Migration, einschließlich
des  Insektenlebens,  zu  testen;  mit  leichtfertigen  und  fabrizierten
Studien über die Auswirkungen auf gefährdete Arten; Studien über die
Auswirkungen auf den Tourismus. Außerdem fehlen:

●  FAA-Stempel;  Great  Lakes  Wind  Truth  schickte  einen  88-seitigen
Einspruch, auf den nie reagiert wurde (dieser wird derzeit nirgendwo
veröffentlicht, aber wir haben eine Kopie; er wurde nur wenige Stunden
vor Ablauf der Frist vorbereitet und abgeschickt).

●  Lügen  in  Bezug  auf  Vögel  und  Fledermäuse:  der  Projektträger  hat
wiederholt bestätigt, dass Fledermäuse und Vögel nicht über den See
fliegen.

●  Mängellisten  wurde  nie  vervollständigt  und  liegen  hier  vor:
(Ehemaliger  Vorsitzender  des  OPSB,  Todd  Snitchler).

●  Saudi-Arabien….  Tausende  von  Turbinen  versprochen;  dies  war  kein
einmaliges Demonstrationsprojekt!

● DESIGN wurde zu einer Monoschaufel umgewandelt, aber das war ein
verheerendes Desaster in der Nordsee; man hat nie von einem neueren
Design gehört

● Lügen gegenüber Handwerkern, was Arbeitsplatzversprechen angeht (Block
Island hatte etwa 300 temporäre Bauarbeitsplätze und sechs dauerhafte
Arbeitsplätze) „Der Windpark Block Island hat mehrere Probleme, die dazu
führten, dass er in einigen Fällen nicht funktioniert. Zu den Problemen
gehören die Ermüdung von vier der fünf Turbinen und die Erosion, welche
die Unterwasserkabel freilegt, die den Strom zum Festland leiten. Die
Kombination  dieser  Probleme  führte  im  Sommer  2021  zu  umfangreichen
Abschaltungen für Reparaturen und Sicherheitsinspektionen. Die Turbinen
waren monatelang außer Betrieb.“ Unsere Anmerkung: Fügen Sie noch etwa
100 Millionen für die technischen Schwierigkeiten mit den Seekabeln
hinzu, die an die Oberfläche schwammen.

● Lügen zur Klimasanierung: Es geht immer darum, den Planeten zu retten.
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Die Befürworter von Icebreaker haben die Hoffnung, dass sich das Projekt
ändert oder plötzlich ein anderer Entwickler auftaucht. Aber die Medien
verschweigen die massive Opposition der „Interessenkonflikt-freien“ Lake
Erie Foundation Cleveland, Save Our Beautiful Lake, Great Lakes Wind
Truth bi, der nationalen Organisation No Lake Erie Wind Farm…Add in:
Briefe  der  Opposition  aus  Spanien,  Großbritannien,  Slowenien,
Frankreich,  Kanada  und  dem  erhabenen  Dr.  Scott  Petrie  von  Delta
Waterfowl, oder Keith Stelling, oder HMANA (Hawk Migration Association
of North America), um nur einige wenige zu nennen. Hunderte von Gruppen
aus Nordamerika, die Millionen vertreten.

Diese Gruppen haben sich in den 14 Jahren, in denen sie das Vorhaben
genau beobachtet haben, nicht verändert. Es ist nicht zu erwarten, dass
sie verschwinden werden.

Die  Medien  haben  versucht,  diese  Opposition  in  einem  Fall  mit
„Schwarzgeld“ oder mit Personen in Verbindung zu bringen, die mit den
Interessen fossiler Brennstoffe in Konflikt stehen. Aus unserer Sicht
ist es ein politisches Spiel, Sam Randazzo, den damaligen Vorsitzenden
des OPSB (Ohio Power Siting Board), mit seinen aktuellen Problemen mit
den Entscheidungen zu Icebreaker in Verbindung zu bringen, und zudem
grob falsch: Ich bin der Meinung, und viele andere auch, dass Randazzo
in  diesem  Fall  fair  und  vernünftig  gehandelt  hat,  indem  er  die
Abschaltung  der  geplanten  Turbinen  verlangte,  um  katastrophale
Auswirkungen auf die Zugvögel zu vermeiden. Lassen Sie uns ein für alle
Mal die Probleme trennen. Diese Forderung wird inzwischen allgemein als
ziemlich routinemäßig angesehen.

Die Hoffnungen und der Optimismus haben sich als falsch erwiesen, und
nun  steht  Icebreaker  vor  dem  vorhersehbaren  Problem  der  mangelnden
finanziellen und ökologischen Rentabilität, wie auch immer man es dreht
und wendet.

Es  war  kein  plötzliches  Ende,  aber  man  könnte  sagen,  es  war  ein
schleichender  Prozess  des  Scheiterns.  Für  viele  Beobachter  war  es
unvermeidlich. Eine sehr sichtbare Verzögerung war eine gemeinsame Klage
der American Bird Conservancy (ABC) und des Black Swamp Bird Observatory
(BSBO),  die  eine  umfassende  Pflichtverletzung  bei  der  Umweltprüfung
geltend machten.

Cleveland.com berichtet:

Zwei Vogelschutzgruppen haben das Energieministerium und das Army Corps
of Engineers verklagt, um den Bau einer Windkraftanlage auf dem Eriesee
etwa  acht  Meilen  vor  der  Küste  von  Cleveland  mit  der  Bezeichnung
„Icebreaker“ zu verhindern.

Die American Bird Conservancy aus Washington, D.C. und das Black Swamp
Bird Observatory in Ohio erklärten in ihrer Klage, dass die Bewertung
des Projekts durch die beiden Behörden gegen den National Environmental
Policy Act und den Clean Water Act verstößt.
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Unsere Anmerkung: Unserer Ansicht nach hat diese Klage zusammen mit der
Klage der Anwohner von Bratenahl jeden Fortschritt, den das Icebreaker-
Projekt  machen  könnte,  hinreichend  verzögert  und  das  fortgesetzte
Zaudern der Befürworter (auf der Suche nach Käufern des „Stromes“, der
Führung sowie internationalen Beiträgen) und die finanzielle Langeweile
gefördert.

Es ist wirklich schwer vorstellbar: ein Demonstrationsprojekt mit diesen
Auswirkungen und KEINE unabhängige Umweltverträglichkeitsstudie. Stellen
Sie sich vor, Lorry Wagner würde darauf hinweisen, dass Michael Parr von
ABC (American Bird Conservancy) wiederholt darauf hingewiesen hat, dass
es nirgendwo Studien oder Analysen über Vögel von Windkraftanlagen gibt,
die irgendeinen Wert haben! Stellen Sie sich den Schock für Herrn Wagner
vor.

Schock und Enttäuschung?

Einige sind offensichtlich enttäuscht.

„Es  ist  enttäuschend,  aber  nicht  überraschend  zu  erfahren,  dass
Icebreaker  eingestellt  wurde“,  sagte  Greg  Nemet,  Professor  für
öffentliche Angelegenheiten an der University of Wisconsin, der Projekte
im  Bereich  erneuerbare  Energien  verfolgt.  Das  erste  von  allem,  was
Icebreaker gewesen wäre, ist schwieriger zu erreichen, sagte er, und die
aktuellen wirtschaftlichen Bedingungen sind zu einem Hemmschuh geworden,
der sogar dazu geführt hat, dass einige geplante Windparks entlang der
Atlantikküste aufgegeben wurden.“

Der LEEDCo-Vorsitzende Ronn Richard wiederholt:

„Ich bin enttäuscht über diese Zwangspause bei Icebreaker, aber ich
glaube, dass es noch zu meinen Lebzeiten eine beträchtliche Anzahl von
Offshore-Windturbinen in den Großen Seen geben wird. Der Klimawandel
wird dies erforderlich machen“.

Andere seufzen und nicken, weil sie genau wissen, dass es in den Großen
Seen keine Turbinen geben kann. Sie werden sich weiterhin gegen jede Art
von Industrialisierung wehren. Egal ob man sechs Turbinen oder 1000
installiert, das „Wetter“ wird weiterhin tun, was es tut. Die Einwender,
eine große Anzahl legitimer und nicht in Konflikt stehender Personen und
Organisationen, denken darüber hinaus über die offensichtliche Abkühlung
nach, die dieser LEEDCo-Icebreaker-„Rückzug“ auf die „Offshore-Träume“
entlang der Atlantikküste haben wird.

Terry  Collister-Johnson  Jr.  war  früher  Vorsitzender  der  VA  Port
Authority, Mitglied des Vorstands der Overseas Private Investment Corp.
und Verwalter der St. Lawrence Seaway Development Corp. Derzeit ist er
Mitglied des Beirats des Komitees für CFACT. Er gab diesen Kommentar für
unseren Blog ab: (Per Telefon: 14. Dezember 2023):

Es ist unvorstellbar, diese Stoffe in das Trinkwasser von 20 Millionen
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Menschen zu geben. Wenn man es genau betrachtet, kann man nichts Gutes
über industriellen Wind sagen. Es ist eine Ansammlung von Schlechtem.
Und  es  ist  schwer  vorstellbar,  wie  raffiniert  und  manipulativ  die
Manöver zur Förderung der industriellen Windkraft wirklich sind. Es ist
offensichtlich eine Bedrohung für die Umwelt und die Lebewesen; es ist
auch eine Bedrohung für die Sicherheit. Wir müssen uns vor Augen halten,
wie anfällig das Stromnetz ist, dass Windkraft (und Solarenergie) nicht
leistungsfähig sind und dass jede Anwendung bzw. jeder Ausbau dieser
Anlagen eine Bedrohung für die nationale Sicherheit darstellt.

Mr. Collister-Johnson ist derzeit damit beschäftigt, auf die Irrtümer
der  Offshore-Windprojekte  im  Atlantik  und  insbesondere  in  Virginia
hinzuweisen.  Vielen  Dank,  Terry,  für  diesen  Beitrag  und  für  Ihren
langjährigen Einsatz zum Schutz der Gewässer und zur Gewährleistung
zusätzlicher Sicherheit für die USA und Kanada.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2023/12/19/icebreaker-wind-dead-great-lakes-
alive/#
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Was geschah mit dem „Kipp-Punkt“ des
Permafrostes in Sibirien seit 2005?
geschrieben von Chris Frey | 27. Dezember 2023

Anthony Watts

Es sieht so aus, als ob eine weitere Klima-Untergangsprognose nicht
eingetreten ist. Im August 2005 veröffentlichte der stets alarmistische
Guardian diese Schreckensmeldung:
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https://www.theguardian.com/environment/2005/aug/11/science.climatechange1


Erwärmung erreicht „Kipp-Punkt“

Sibirien spürt die Hitze. Es ist ein gefrorenes Torfmoor von der Größe
Frankreichs  und  Deutschlands  zusammen,  das  Milliarden  von  Tonnen
Treibhausgas  enthält  und  zum  ersten  Mal  seit  der  Eiszeit  schmilzt.

…

„Wenn  wir  nicht  sehr  bald  etwas  unternehmen,  könnten  wir  eine
unkontrollierbare globale Erwärmung auslösen, die weltweit zu sozialen,
wirtschaftlichen und ökologischen Verheerungen führen wird“, sagte er.
„Wir haben noch Zeit, etwas zu unternehmen, aber nicht mehr viel.“

Weiter heißt es in dem Artikel:

Forscher,  die  vor  kurzem  aus  der  Region  zurückgekehrt  sind,  haben
festgestellt,  dass  ein  Permafrostgebiet  von  einer  Million
Quadratkilometern – so groß wie Frankreich und Deutschland zusammen –
zum ersten Mal seit seiner Entstehung vor 11.000 Jahren am Ende der
letzten Eiszeit zu schmelzen begonnen hat.

…

Es ist ein Szenario, das Klimawissenschaftler befürchtet haben, seit sie
zum  ersten  Mal  „Kipp-Punkte“  identifiziert  haben  –  heikle
Schwellenwerte, an denen ein leichter Anstieg der Erdtemperatur eine
dramatische  Veränderung  der  Umwelt  verursachen  kann,  die  ihrerseits
einen weitaus größeren Anstieg der globalen Temperaturen auslöst.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2023/12/tipping_2.jpg


…

Die Entdeckung wurde von Sergei Kirpotin von der Staatlichen Universität
Tomsk in Westsibirien und Judith Marquand von der Universität Oxford
gemacht und wird heute im New Scientist veröffentlicht.

Die Forscher stellten fest, dass sich das, was bis vor kurzem eine karge
Fläche  aus  gefrorenem  Torf  war,  in  eine  zerklüftete  Landschaft  aus
Schlamm und Seen verwandelt, die teilweise mehr als einen Kilometer
breit ist.

Dr. Kirpotin erklärte gegenüber der Zeitschrift, dass es sich um einen
„ökologischen Erdrutsch handelt, der wahrscheinlich unumkehrbar ist und
zweifellos mit der Klimaerwärmung zusammenhängt“. Er fügte hinzu, dass
das  Tauwetter  wahrscheinlich  in  den  letzten  drei  oder  vier  Jahren
begonnen habe.

Klimawissenschaftler reagierten gestern alarmiert auf die Ergebnisse und
warnten, dass die Vorhersagen für künftige globale Temperaturen nach
oben korrigiert werden müssten.

„Wenn man anfängt, an diesen natürlichen Systemen herumzupfuschen, kann
man in Situationen geraten, in denen es unaufhaltsam ist. Es gibt keine
Bremsen,  die  man  anziehen  kann“,  sagte  David  Viner,  ein  leitender
Wissenschaftler der Climatic Research Unit an der University of East
Anglia.

Drei Dinge in diesem Artikel müssen hervorgehoben werden:

1.  Wie  aus  dieser  PowerPoint-Präsentation  hervorgeht,  besuchte  der
Forscher Kirpotin die Region im Sommer, nicht im Winter. Wir haben keine
Wetteraufzeichnungen,  die  bis  vor  11.000  Jahren  zurückreichen,  und
wissen nicht, ob ein solches Ereignis in den Sommern der vergangenen
Jahrtausende  stattgefunden  hat.  Es  ist  jedoch  anzunehmen,  dass
angesichts der Neigung dieser Region zu großen Temperaturschwankungen
ein gewisses Schmelzen im Sommer alle paar Jahre oder Jahrzehnte ein
regelmäßiges Ereignis ist. Aus Wikipedia, Fettdruck von mir:

In Werchojansk, einer Stadt weiter nördlich und im Landesinneren, wurde
in  drei  aufeinander  folgenden  Nächten  eine  Temperatur  von  -69,8  °C
gemessen: 5., 6. und 7. Februar 1933. Jede Stadt gilt abwechselnd als
Kältepol der nördlichen Hemisphäre – der kälteste bewohnte Punkt der
nördlichen Hemisphäre. In beiden Städten werden im Sommer häufig 30 °C
erreicht, so dass sie und ein Großteil des übrigen russischen Sibiriens
die weltweit größten Temperaturschwankungen zwischen den Höchstwerten im
Sommer  und  den  Tiefstwerten  im  Winter  aufweisen,  die  zwischen  den
Jahreszeiten oft weit über 94 bis über 100 K liegen.

2. Sie sagen „…das Tauwetter hat wahrscheinlich in den letzten drei oder
vier Jahren begonnen“. Das bedeutet, dass sie es nicht wirklich wissen,
sondern nur spekulieren. Spekulation ist keine Wissenschaft, sondern

http://www.scert.ru/enviromis/2008/presentation/Presentation/Workshop/NELDA/Invited_reports/3-Kirpotin.pdf
https://en.wikipedia.org/wiki/Siberia#:~:text=By far the most commonly,average about 10 °C (
https://en.wikipedia.org/wiki/Verkhoyansk


eine Meinung. Außerdem sind drei oder vier Jahre nicht lang genug, um
irgendeine  Art  von  Klimamuster  festzustellen,  das  von  der
Weltorganisation für Meteorologie mit 30 Jahren definiert wird:

Klima ist die durchschnittliche Wetterlage an einem bestimmten Ort über
einen langen Zeitraum, der von Monaten bis zu Tausenden oder Millionen
von Jahren reicht. Die WMO verwendet einen Zeitraum von 30 Jahren, um
das durchschnittliche Klima zu bestimmen.

3. Das letzte Zitat im obigen Auszug stammt von Dr. David Viner, der im
Jahr 2000 bekanntlich (und völlig falsch) sagte. „Kinder werden einfach
nicht mehr wissen, was Schnee ist“, und Schneefall im Winter würde „ein
sehr seltenes und aufregendes Ereignis“ werden. In Anbetracht seiner
dürftigen Erfolgsbilanz und der Tatsache, dass auf der Nordhalbkugel
kein  Schnee-Verlust  zu  verzeichnen  ist,  ist  seine  Meinung  über  den
Permafrost mit Vorsicht zu genießen.

Glaubt man dem Guardian und den Klimawissenschaftlern aus dem Jahr 2005,
muss das ganze Gebiet in Sibirien inzwischen ein warmer Sumpf sein. Ist
dem so?

NEIN!

Diese ausgedehnte Erwärmung und Schmelze findet einfach nicht statt.
Während die Forscher im Jahr 2005 wegen eines warmen Sommers in Sibirien
Alarm  schlugen,  war  das  vergangene  Jahr  das  genaue  Gegenteil.  Zum
Beispiel  diese  Washington  Post  Story  vom  10.  Januar  2023:  Sibirien
erlebt die kälteste Periode seit zwei Jahrzehnten, die Temperatur sinkt
auf minus 80 Grad.

Oder wie wäre es mit der Geschichte, über die wir erst vor ein paar
Tagen auf WUWT berichtet haben: Russia Reels From -60°C Cold Blast… And
Munich  Breaks  December  Snow  Record  [siehe  hierzu  auch  die  jüngsten
„Kältereports“, denen zufolge ganz Asien in diesem Winter bisher ein
Schwerpunkt extremer Kälte ist. A. d. Übers.]

Es muss schwierig sein, den Permafrost bei solchen Wintertemperaturen zu
schmelzen. Hier ist der Blick auf die Region heute, beachten Sie die
weit verbreiteten Minusgrade:

https://wmo.int/topics/climate
https://wattsupwiththat.com/2015/11/12/one-of-the-longest-running-climate-prediction-blunders-has-disappeared-from-the-internet/
https://wattsupwiththat.com/2013/01/04/the-dr-david-viner-moment-weve-all-been-waiting-for-a-new-snow-record/
https://wattsupwiththat.com/2019/01/11/there-is-no-snow-cover-gain-or-loss-trend-due-to-global-warming-since-1972-in-the-northern-hemisphere/
https://www.washingtonpost.com/weather/2023/01/11/siberia-russia-extreme-cold/
https://wattsupwiththat.com/2023/12/10/russia-reels-from-60c-cold-blast-and-munich-breaks-december-snow-record/


Sie können sicher sein, dass der Permafrost, der im Sommer „geschmolzen“
ist, jetzt wieder gefroren ist und der Kipp-Punkt, auch „Methan-Monster“
genannt, immer noch schlummert.

Ja,  der  für  2005  vorhergesagte  Kipp-Punkt  ist  in  der  Tat  nicht
eingetreten, aber die Klimawissenschaft hat 2022 unbeirrt die Torpfosten
weiter hinausgeschoben, denn es wird passieren, jeden Tag ab jetzt.

Permafrost-Torfgebiete nähern sich einem klimatischen Kipp-
Punkt

Permafrost-Torfgebiete  in  Europa  und  Westsibirien  sind  einem
klimatischen Kipp-Punkt viel näher als bisher angenommen, so eine neue
Studie unter Leitung der Universität Leeds. Die Wissenschaftler gehen
davon aus, dass das Klima in Nordeuropa bis zum Jahr 2040 nicht mehr
kalt und trocken genug sein wird, um den Torfpermafrost zu erhalten,
selbst  wenn  noch  so  große  Anstrengungen  unternommen  werden,  um  die
Treibhausgasemissionen  zu  reduzieren  und  damit  den  Klimawandel  zu
begrenzen.

Wenn ich im Jahr 2040 noch lebe, werde ich darüber schreiben. Aber meine
Vermutung (oder Spekulation, wenn Sie so wollen) auf der Grundlage der
bisherigen  Geschichte  ist,  dass  der  Permafrost  in  Sibirien  noch
vorhanden sein wird, dass kein katastrophaler Kipp-Punkt eingetreten
sein  wird  und  dass  der  Weltuntergang  auf  2060  und  darüber  hinaus

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2023/12/tip_1.jpg
https://www.earth.com/news/permafrost-peatlands-approach-a-climate-tipping-point/
https://www.earth.com/news/permafrost-peatlands-approach-a-climate-tipping-point/
https://www.earth.com/news/permafrost-could-release-much-more-carbon-than-expected/
https://www.leeds.ac.uk/


verschoben wurde.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2023/12/21/whatever-happened-to-the-siberian
-permafrost-tipping-point-from-2005/#
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Die Eile, alle und alles zu
Elektrofahrzeugen zu zwingen,
implodiert
geschrieben von Chris Frey | 27. Dezember 2023

Levi Russell

Meine  Wertschätzung  für  unsere  Freizügigkeit  wurde  kürzlich  neu
entfacht,  als  ich  einen  Motortausch  in  meinem  seltenen,  aber  nicht
sammelwürdigen  Ford  Thunderbird  von  1995  abschloss.  Er  hatte  eine
defekte Kopfdichtung und weit mehr als 200.000 Meilen auf dem Buckel.
Also  kam  ein  schrottplatzfrischer  4,6-Liter-V8-Motor  mit  nur  40.000
Meilen auf dem Tacho zum Einsatz – so sagte es zumindest der Händler,
von dem ich ihn gekauft hatte.

Meine Verwendung des Begriffs „Bewegungsfreiheit“ auf dieser Website
geht auf meinen Artikel vom März 2022 zurück, in welchem ich darauf
hinwies, dass die Regierung Biden wild entschlossen ist, uns in eine
Gesellschaft  zu  zwingen,  in  der  der  Massentransport  im  Vordergrund
steht,  zum  Teil  durch  Vorschriften  und  Beschränkungen,  die  das
Autofahren weniger bequem und teurer machen. Ich wies darauf hin, dass
die Subventionierung absurd teurer Elektroautos und der Zwang für die
Autohersteller, Technologien zur Abschaltung von Autos (angeblich nur
bei  betrunkenen  Fahrern)  einzuführen,  Teil  dieses  Plans  sind.  Die
totalitären  Linken  vom  Daily  Kos  veröffentlichten  daraufhin  einen
Artikel über mich und belegten mich mit allen Namen aus dem hysterischen
Spielbuch der Linken.

Damals  hätten  die  Unentschlossenen  dies  vielleicht  für  eine
Verschwörungstheorie gehalten. Jetzt müssen sie allerdings zugeben, dass
ich  Recht  hatte.  Das  NTSB  hat  kürzlich  den  Gedanken  geäußert,  die
Höchstgeschwindigkeit zu begrenzen, mit der ein Auto gefahren werden
darf. Die Scharfmacher in der Presse nutzten sofort die Gelegenheit, mit
dem  Finger  auf  die  Amerikaner  zu  zeigen,  die  es  wagen,  die
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Höchstgeschwindigkeit  zu  überschreiten.  Einige  erklärten  unverhohlen,
dass jeder, der in Frage stellt, dem Staat diese Art von Macht zu geben,
zu  einer  seltsamen  politischen  Minderheit  gehört,  die  von  allen
vernünftigen Menschen ignoriert werden sollte. Natürlich ist es leicht
vorstellbar, dass dies missbraucht werden könnte, genau wie die bereits
erwähnte Befugnis, das Auto nach Belieben abzuschalten.

In  einem  kürzlich  in  der  wissenschaftlichen  Fachzeitschrift
Transportation Research veröffentlichten Artikel heißt es, dass Autos,
selbst die angeblich gesalbte Batterie-elektrische Variante, viel zu
bequem sind und dass der Staat ermächtigt werden muss, „die Autonutzung
einzuschränken“.  Die  Autoren  berichten,  dass  die  Umwandlung  von
Autospuren in Busspuren die Autonutzung in Oslo verringert hat. Das ist
keine Überraschung. Die Tatsache, dass die Wissenschaft diese Art von
Politik propagiert, sollte jeden beunruhigen, der auch nur eine Spur von
Misstrauen  gegenüber  der  [US-]Bundesregierung  hegt.  Unsere
Bewegungsfreiheit  ist  wirklich  in  Gefahr.

Elektroautos sind nicht annähernd so populär, wie ihre Befürworter uns
glauben machen wollen, denn die Verkäufe brechen angesichts steigender
Zinsen und eines Mangels an so genannten Schnellladestationen massiv
ein.  Da  wir  allmählich  mit  den  Einschränkungen  bei  den  abgebauten
Mineralien und den Komplikationen in den internationalen Beziehungen
konfrontiert werden, besteht kein Zweifel daran, dass die Kosten für die
Herstellung dieser glorifizierten Spielzeuge weiter steigen werden. Eine
aktuelle  Veröffentlichung  von  Consumer  Reports  zeigt,  dass
Elektrofahrzeuge in den letzten drei Modelljahren weniger zuverlässig
sind als normale Benzin- und Dieselfahrzeuge. Deshalb wollen mehrere
Staaten  den  Verkauf  von  zuverlässigen,  preiswerten  Benzin-  und
Dieselfahrzeugen  verbieten  und  uns  zwingen,  weniger  zuverlässige
Elektroautos  zu  kaufen.  Es  sei  darauf  hingewiesen,  dass  die  höhere
Zuverlässigkeit  von  Hybridfahrzeugen  wahrscheinlich  darauf
zurückzuführen ist, dass Autohersteller, die für ihre Zuverlässigkeit
bekannt sind, mehr Hybridfahrzeuge herstellen. Einem Hybridfahrzeug ist
nichts inhärent, was es zuverlässiger machen würde als ein Fahrzeug mit
Benzinmotor.

Sogar unsere Fähigkeit, mit dem Flugzeug zu reisen, steht auf dem Spiel.
In  einem  CNN-Meinungsartikel  wurde  kürzlich  der  Gedanke  geäußert,
Flugreisen  durch  die  Verwendung  von  Kohlenstoffpässen  (sprich:
Sündenpässen) zu begrenzen. Wir sollen nur noch auf der Grundlage der
während des Fluges ausgestoßenen Kohlendioxidmenge reisen dürfen. Der
Autor möchte dies auch auf Kreuzfahrtschiffe anwenden. Es ist nicht
schwer vorstellbar, dass dies auch für Ihr Auto gilt. Natürlich werden
solche Regeln nicht für die superreichen Klimaschwindler gelten. Sie
werden weiterhin zu ihren sehr wichtigen Klimakonferenzen rund um den
Globus jetten.

Und das gilt nicht nur für den Verkehr. Im September überprüfte die
Nachrichtenagentur Reuters eine Behauptung, wonach sich US-Städte auf
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eine Einschränkung des Fleischkonsums geeinigt hätten, und stellte fest,
dass diese Behauptung falsch war. Und doch wird uns fast täglich gesagt,
dass  die  Abschaffung  des  Rindfleischkonsums  notwendig  sei,  um  den
Planeten  zu  retten.  Die  Sünde,  Kohle  zu  verbrauchen  (aber  offenbar
nicht, um Stahl herzustellen), ist zur gleichen Sünde geworden wie ein
Steak zu essen. Was kommt als Nächstes? Reis? Schweinefleisch?

Ab  2024  wird  die  deutsche  Regierung  die  lokalen  Stromversorger
ermächtigen,  den  Stromfluss  für  Wärmepumpen  und  Elektroautos  zu
begrenzen. Solche Begrenzungen waren noch vor wenigen Monaten Gegenstand
von  angeblichen  Verschwörungstheorien.  Jetzt  sind  sie  Realität.  Der
selbstmörderische  Versuch  Deutschlands,  sein  Stromnetz  ausschließlich
mit  Wind-  und  Sonnenenergie  zu  versorgen  und  die  eigene
Atomstromerzeugung  in  den  letzten  20  Jahren  abzuschaffen,  hat  zu
Energierationierungen  geführt.  Es  ist  ja  nicht  so,  dass  dies
unvorhersehbar wäre. Die Unzuverlässigkeit der so genannten erneuerbaren
Energien ist unter Energieexperten allgemein bekannt.

Es ist vernünftig, dass diejenigen, die sich Sorgen machen, wann und
wohin  sie  reisen,  was  sie  essen  und  wann  sie  ihre  Heizungen  und
Klimaanlagen  einschalten,  jedem  einzelnen  Versuch  der  Landes-  und
Bundesregierungen, mehr Energie zu gewinnen, skeptisch gegenüberstehen.
Diese  Skepsis  sollte  in  Aktivismus  gegen  diese  Machtergreifung
umschlagen. Jeder, der Ihnen sagt, dass diese Machtergreifung nicht
stattfinden wird, sagt Ihnen, dass Sie Ihren eigenen Augen nicht trauen
sollen.

Levi Russell is an associate teaching professor at the University
of Kansas School of Business. 

Originally published by RealClearEnergy. Republished with permission.

To read more about the issues faced by electric vehicles, click here.

Link:
https://heartlanddailynews.com/2023/12/the-rush-to-force-everyone-into-e
lectric-vehicles-is-imploding/?
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„Es kann nicht beides gleichzeitig
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der Fall sein“: Tennessee AG
verklagt BlackRock wegen ESG-Betrugs
geschrieben von Chris Frey | 27. Dezember 2023

Tyler O’Neil

Zunächst zur Berichterstattung in The Daily Signal: – Jonathan Skrmetti,
Generalstaatsanwalt  von  Tennessee,  verklagte  am  Montag  die
Investmentgesellschaft BlackRock wegen betrügerischer Praktiken.

„BlackRock hat zwei Dinge behauptet, die beide nicht wahr sein können“
sagte Skrmetti, ein Republikaner, am Montag in einem Interview mit The
Daily Signal. „Das erste ist, dass sie das Geld der Investoren nehmen
und es nur zum Zweck der Renditemaximierung investieren. Aber sie haben
auch Erklärungen veröffentlicht, in denen sie sich zu Netto Null bis zu
bestimmten Terminen zu verpflichten, um weniger Kohlenstoffemissionen
zur Bekämpfung des Klimawandels zu produzieren.

Sie haben viele Erklärungen darüber abgegeben, dass sie daran arbeiten,
alle von ihnen verwalteten Vermögenswerte zu nutzen, um das Ziel der
Verringerung der Treibhausgas-Emissionen zu fördern, und beides zugleich
kann nicht wahr sein“, fügte er hinzu.

In  der  beim  Williamson  County  Circuit  Court  eingereichten  Klage
behauptet Skrmetti, dass BlackRock gegen das Verbraucherschutzgesetz von
Tennessee verstößt, indem es irreführende Praktiken in Bezug auf seine
so  genannten  ökologischen,  sozialen  und  Governance-Ziele  anwendet
[environmental,  social,  and  governance;  ESG].  BlackRock  hat  dazu
beigetragen, die Bewegung anzuführen, die den Unternehmen im Namen von
ESG  Ziele  zur  Bekämpfung  des  Klimawandels  aufzwingt.  Diese  Ziele
beinhalten  oft  das  Versprechen,  Geschäftspraktiken  zu  ändern,  um
Kohlenstoffemissionen im Namen des Umweltschutzes zu verringern oder
auszugleichen,  obwohl  die  Wissenschaft  über  die  klimaschädlichen
Kohlenstoffemissionen  noch  lange  nicht  settled  ist.

In den Jahren 2020 und 2021 trat BlackRock den Gruppen Climate Action
100+ und der Net Zero Asset Managers Initiative bei und verpflichtete
sich,  das  Gewicht  aller  verwalteten  Vermögenswerte  zu  nutzen,  um
zahlreiche ESG-Ziele zu fördern und bis 2050 einen Netto-Null-Ausstoß zu
erreichen.

BlackRock  betreibt  jedoch  viele  Nicht-ESG-Fonds  und  behauptet,  dass
diese  Fonds  „nicht  versuchen,  eine  nachhaltige,  Impact-  oder  ESG-
Anlagestrategie zu verfolgen“. Das Unternehmen behauptet ferner, dass es
„keine  Anzeichen“  dafür  gibt,  dass  Nicht-ESG-Fonds  eine  ESG-
Anlagestrategie  verfolgen  werden.

Obwohl  BlackRock  behauptet,  dass  diese  Fonds  seine  ESG-Ziele  nicht
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fördern,  hat  sich  das  Unternehmen  unternehmensweit  zu  ESG-Zielen
verpflichtet und drängt bei anderen Unternehmen, in die es investiert,
aggressiv auf Klimaziele. Als Anteilseigner vieler anderer Unternehmen
hat  BlackRock  erhebliches  Gewicht  und  drängt  sie,  klimarelevante
Verpflichtungen  einzugehen.

„Das Versprechen von BlackRock als Mitglied [der Klimagruppen] besteht
darin, Unternehmen zu zwingen, aus ökologischen und politischen Gründen
Ziele für Netto-Null-Emissionen (Begrenzung der Erwärmung auf deutlich
unter 2°C) offenzulegen, ohne Rücksicht auf die Wesentlichkeit für die
finanzielle  Leistung  des  jeweiligen  Unternehmens“,  heißt  es  in  der
Klage. „BlackRock erwähnt diese Verpflichtung zu unwesentlichen Faktoren
nicht, wenn es den Fondsanlegern die Erwartungen an die Offenlegung
seiner Portfoliounternehmen erläutert.“

In  der  Klage  werden  zahlreiche  Fälle  angeführt,  in  denen  BlackRock
seinen Einfluss auf Unternehmen genutzt hat, in die es investiert –
darunter  Chevron,  United  Airlines  und  Walmart  –  um  klimarelevante
Aktionärsanträge durchzusetzen. Dennoch behauptete BlackRock in einer
Erklärung vom Dezember 2022, in der es den Staatsanwälten antwortete,
dass  das  Unternehmen  „den  Unternehmen  nicht  vorschreibt,  welche
spezifischen Emissionsziele sie erreichen sollen oder welche Art von
politischer Lobbyarbeit sie betreiben sollen“.

BlackRock behauptete auch, dass seine Rolle darin besteht, Kunden bei
der Steuerung von Anlagerisiken und -chancen zu helfen, und nicht darin,
ein  bestimmtes  Dekarbonisierungsergebnis  in  der  Realwirtschaft  zu
erzielen.

Was die ESG-Fonds betrifft, zitiert Skrmettis Klage diese Behauptung von
BlackRock: „Das globale Bestreben, bis 2050 eine Netto-Null-Wirtschaft
zu erreichen, spiegelt die gemeinsamen Bemühungen wider; Regierungen,
die über 90 % des BIP repräsentieren, haben sich verpflichtet, in den
kommenden Jahrzehnten auf Netto-Null umzustellen.“

Allerdings haben nur 15 % der Länder, die eine Netto-Null-Verpflichtung
eingegangen sind, solche Verpflichtungen gesetzlich verankert, und nur
10  %  der  weltweiten  Emissionen  würden  durch  rechtlich  verbindliche
Zusagen abgedeckt, heißt es in der Klage von Tennessee. Die Klage listet
14 Aussagen auf, die BlackRock als Offenlegung hätte hinzufügen können,
um  diese  Aussage  weniger  irreführend  zu  machen,  wie  z.  B.  die
Feststellung,  dass  laut  Climate  Action  Tracker  kein  Land  der  Welt
Maßnahmen ergriffen hat, die einen Anstieg des Weltklimas um 1,5 Grad
Celsius verhindern würden.

BlackRock hat auch widersprüchliche Behauptungen darüber aufgestellt, ob
ESG-Ziele mit positiven Finanzergebnissen übereinstimmen.

BlackRock hat erklärt, dass sein „Fokus auf Klimarisiken und Energie
darauf abzielt, finanzielle Ergebnisse für Kunden zu erzielen“, aber das
Unternehmen hat auch zugegeben, dass Nachhaltigkeitskennzahlen „weder
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einen Hinweis auf die aktuelle oder zukünftige Performance geben noch
das potenzielle Risiko- und Ertragsprofil eines Fonds darstellen“.

Entgegen den Behauptungen von BlackRock bringen ESG-geleitete Fonds laut
der Klage keine höheren Renditen. Sie zitiert eine Studie aus dem Jahr
2019,  die  einen  „statistisch  signifikanten  negativen  Zusammenhang
zwischen  ESG-Investitionen  und  Anlegerrenditen“  feststellt.

„Die Handlungen und Praktiken von BlackRock in Bezug auf die Vermarktung
oder den Verkauf von Produkten und Dienstleistungen, wie hier behauptet,
sind für Verbraucher und andere Personen in Tennessee irreführend“,
heißt es in der Klage.

Skrmetti beantragt, dass das Bezirksgericht feststellt, dass BlackRock
gegen das Verbraucherschutzgesetz von Tennessee verstoßen hat, dass das
Gericht BlackRock anordnet, keine falschen Angaben mehr zu machen, dass
es  BlackRock  anordnet,  „das  durch  die  angeblichen  Gesetzesverstöße
verlorene Geld oder Eigentum wiederherzustellen“ und dass es BlackRock
anordnet, seine „unrechtmäßig erworbenen Gewinne“ aufzugeben.

Skrmetti bittet das Gericht, BlackRock für jeden Gesetzesverstoß eine
Zivilstrafe in Höhe von 1000 Dollar nach Tennessee zu verhängen und
„alle  Kosten,  einschließlich  der  Ermessenskosten,  in  diesem  Fall
BlackRock  aufzuerlegen“.

BlackRock ist mit einem verwalteten Vermögen von 9,4 Billionen Dollar
der weltweit führende Anbieter von börsengehandelten Fonds.

Obwohl einige Staaten Gesetze erlassen haben, um die Verwendung von ESG-
Zielen bei Anlageentscheidungen einzuschränken, stellt Skrmettis Klage
die erste zivilrechtliche Durchsetzungsklage gegen BlackRock wegen ESG-
Täuschung dar.

„Letztendlich geht es in diesem Fall um die Wahrheit, und das Wichtigste
für mich ist, dass wir den Verbrauchern Klarheit verschaffen können“,
sagte  Skrmetti  in  einem  Interview  mit  The  Daily  Signal.  „Wenn  man
Entscheidungen  darüber  treffen  will,  wie  sich  Unternehmen  verhalten
sollen,  um  Geschäfte  zu  machen,  dann  müssen  diese  Entscheidungen
letztlich von den Menschen ausgehen, und ich denke, dies ist Teil einer
breiteren  Anstrengung  einiger  Eliten,  um  sicherzustellen,  dass  das
amerikanische Volk diese Art von Aufsicht über seine Wirtschaft nicht
hat.“

Anhang: Die vollständige Klageschrift: [pdf-embedder
url=“https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2023/12/pr23-59-co
mplaint.pdf„]

Link:
https://www.dailysignal.com/2023/12/18/exclusive-conservative-state-file
s-first-nation-lawsuit-blackrock-deceptive-climate-policies/?
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